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DATENVERARBEITUNGSINFORMATIONEN
FÜR FREIWILLIGENDIENSTDIENSTLEISTENDE IM BFD

Zur ordnungsgemäßen Durchführung des Freiwilligendienstes werden personenbezogener Daten erhoben und verarbeitet. Wir sind über 
die Verarbeitung der Daten nach Artikel 13 ff Datenschutzgrundverordnung (nachfolgend DSGVO genannt) verpflicht zu informieren.

Die zu verarbeitenden Daten umfassen Name, Geburtsdatum, Geschlecht, Anschrift, Nationalität, Kontaktdaten, Bankdaten, Kranken-
kasse, Sozialversicherungsnummer, Steuer-Identifikationsnummer, Krankheitstage, Atteste, Urlaubstage, Stundennachweis, Teilnahme-
nachweise, Essensunverträglichkeiten und -präferenzen, Foto-, Film- und Tonaufnahmen, die im Rahmen des Freiwilligen Jahres Betei-
ligung durch Demokratie & Dialog e.V. oder durch sie beauftragte Personen verarbeitet werden, sowie freiwillig zur Verfügung gestellte 
Daten. 
Außerdem nutzt Demokratie & Dialog zur Feststellung der persönlichen Eignung im Sinne des §72a SGBVIII die Einsichtnahme eines erwei-
terten Führungszeugnisses. Die Daten werden für die Durchführung des Freiwilligendienstes verwendet. Die Verarbeitung umfasst unter 
anderem folgende Tätigkeiten:

• Verwaltung der erhobenen Daten
• Vereinbarungserstellung und -abwicklung sowie Personalbuchhaltung
• Betreuung und Begleitung vor, während und nach des Freiwilligendienstes inkl. der Organisation von Bildungstagen sowie weiteren Begleitformaten

Außerdem werden duchr Mitarbeiter_innen des Demokratie & Dialog e.V. und durch ihn beauftragte Personen im Rahmen der Betreuung 
und Begleitung des Freiwilligendienstes Notizen und Mitschriften anfertigen.
Die angegebenen personenbezogenen Daten sind zum Zwecke der Durchführung des Freiwilligen Jahres Beteiligung von Demokratie & 
Dialog e.V. notwendig und erforderlich, sie werden nicht für andere Zwecke verwendet. Für jede darüber hinaus gehende Nutzung der per-
sonenbezogenen Daten und die Erhebung zusätzlicher Informationen bedarf es zusätzlicher Einwilligung(en) des_der Betroffenen.
Der_die Freiwillige trägt dafür Sorge, dass die angegebenen Daten des angegebenen Notfallkontaktes mit Einverständnis der Person an 
den Demokratie & Dialog e.V. zur Verarbeitung weitergegeben werden und die Person über die Verarbeitung im Sinne dieser Datenschutz-
bestimmungen unterrichtet wurde.
Bei Minderjährigen werden zusätzlich personenbezogene Daten (Name, Adresse und Kontaktdaten) des_der Erziehungsberechtigten er-
hoben.
Über die aktuell, eingesetzten Dienstleistern und Tools informieren wir auf Nachfrage gerne.

Löschfristen:
Die erhobenen Daten werden für die gesetzlich vorgeschriebene Dauer verarbeitet. Daten, für die keine gesetzliche Erfordernis zur Ver-
arbeitung besteht, werden für die Dauer des Freiwilligendienstes und darüber hinaus für fünf Jahre gespeichert. Notizen und Mitschriften, 
die im Rahmen der Betreuung und Begleitung angefertigt werden, sowie das erweiterte Führungszeugnis und die Daten des Notfallkontak-
tes werden spätestens drei Monate nach dem Ende des Freiwilligendienstes unwiderruflich gelöscht.

Weitergabe der Daten:
Die erhobenen Daten werden vom Demokratie & Dialog e.V. zum Zwecke der Durchführung des Freiwilligendienstes an die Einsatzstelle 
des_der Freiwilligen, an die zuständige Behörde, das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben, sowie die Zentralstelle, 
die Bundesvereinigung kulturelle Kinder- und Jugendbildung (BKJ), weitergegeben. Zudem kann es zu einer Weitergabe der Daten an das 
zuständige Ministerium, das Ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, kommen. Die Weitergabe erfolgt ausschließlich zum 
Zwecke der Durchführung des Freiwilligendienstes. Die Inhalte der Notizen und Mitschriften, die im Rahmen der Betreuung und Begleitung 
angefertigt werden, werden streng vertraulich behandelt und nur mit ausdrücklicher Zustimmung des_der Freiwilligen an Einsatzstellen 
o.a. weitergegeben.

Rechte des_der Betroffenen:
Es besteht jederzeit eine Berechtigung, Auskunft über zur eigenen Person gespeicherte Daten gemäß Art. 15 DSGVO anzufordern.
Gemäß Art. 17 DSGVO besteht jederzeit die Möglichkeit, die Berichtigung, Löschung und Sperrung einzelner personenbezogener Daten zu 
verlangen. Die Löschung der eigenen Daten kann jederzeit verlangt werden, sofern wir nicht rechtlich zur weiteren Verarbeitung verpflich-
tet sind. Die Löschung der Daten kann zur Folge haben, dass der Freiwilligendienst nicht fortgeführt werden kann.
Für Rückfragen zum Thema Datenschutz oder zur Nutzung der Betroffenenrechte steht der Datenschutzbeauftragte Leonard Wolf unter 
datenschutz@demokratie-dialog.de zur Verfügung. Die zuständige Aufsichtsbehörde ist die Berliner Beauftragte für Datenschutz und In-
formationsfreiheit, Friedrichstr. 219, 10969 Berlin.


